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Wien, 27. März 2026. BIOTECH AUSTRIA vertritt als Interessensverband mehr als 75 

österreichische Biotechnologieunternehmen, die ihren Hauptstandort in Österreich haben. Die 

übergeordneten Ziele von BIOTECH AUSTRIA sind die Bündelung der Interessen der Branche zur 

Verbesserung der Rahmenbedingungen und die Realisierung von Synergieeffekten zwischen den 

Mitgliedern. Der Vorstand der BIOTECH AUSTRIA setzt sich ausschließlich aus ehrenamtlichen 

Mitgliedern zusammen, die aktive Vorstände, Geschäftsführer oder Aufsichtsräte führender 

Biotechnologie-Unternehmen sind. 

BIOTECH AUSTRIA nimmt die geplanten Neuausrichtungen der Förderlandschaft mit großer 

Aufmerksamkeit zur Kenntnis. Als Spitzenverband einer forschungsintensiven Schlüsselbranche 

betonen wir unmissverständlich: Österreich kann seine Position als weltweit respektierter 

Innovationsstandort nur behaupten, wenn seine zentralen forschungspolitischen Instrumente 

nicht abgeschwächt, sondern strategisch gestärkt werden. 

Biotechnologie ist ein wesentlicher Treiber von Innovation, Spitzentechnologie und 

Spitzenforschung sowie von zukünftigem gesundheitlichem Wohlstand. Zudem sind 

Biotechnologieunternehmen attraktive Arbeitgeber, die Menschen mit unterschiedlichsten 

Ausbildungen spannende Perspektiven bieten. In Österreich ist die Biotechnologie eine der sich 

am schnellsten entwickelnden Zukunftsbranchen mit hoher Wachstumsdynamik und 

internationaler Wettbewerbsfähigkeit. Die Biotechnologie zählt zu den zukunftsentscheidenden 

Technologien unserer Zeit – von der personalisierten Medizin über nachhaltige 

Produktionsprozesse bis hin zu neuen Therapien. Diese Innovationsfelder sind geprägt von langen 

Entwicklungszyklen, hohen regulatorischen Anforderungen und erheblichen finanziellen Risiken. 

Öffentliche Förderinstrumente sind daher kein optionales Add-on, sondern eine strukturelle 

Voraussetzung für Wettbewerbsfähigkeit. 

In diesem Zusammenhang kommt der Forschungsprämie eine herausragende Rolle zu. Sie ist 

eines der wirksamsten, verlässlichsten und international anerkannten Instrumente der 

österreichischen Forschungsförderung. Ihre Stärkung ist essenziell, um Investitionen in 

biotechnologische Forschung und Entwicklung abzusichern. Österreich verfügt aktuell über die 

dritthöchste F&E-Quote in der EU – ein Standortvorteil, der nur durch langfristige politische 

Verlässlichkeit gehalten werden kann. 

Wenn die Bundesregierung Biotechnologie als strategische Schlüsseltechnologie definiert, dann 

muss sichergestellt werden, dass Rahmenbedingungen nicht geschwächt, sondern gezielt 

verbessert werden. Kürzungen oder Unsicherheiten in der Förderlandschaft würden nicht nur 

laufende Projekte gefährden, sondern Talente, Start-ups und Investitionen in andere Länder 

treiben. Das können wir uns als innovationsorientierte Volkswirtschaft nicht leisten. 



BIOTECH AUSTRIA appelliert daher an die Bundesregierung: 

• Keine pauschalen Einsparungen im F&E-Bereich. 

• Sicherung und Stärkung der Forschungsprämie als zentrales Instrument der 

Innovationspolitik. 

• Verlässliche und planbare Rahmenbedingungen für langfristige Investitionszyklen. 

• Priorisierung von Schlüsseltechnologien wie Biotechnologie in allen relevanten 

Förderstrukturen. 

• Intensiver Dialog mit der Branche vor strukturellen Änderungen. 

 

Österreich steht an einem Scheideweg: Entweder wir sichern unsere Position als international 

sichtbarer Life-Science-Hub – oder wir riskieren einen Rückschritt, der nur mit erheblichem 

Aufwand wieder aufzuholen wäre.  

BIOTECH AUSTRIA steht bereit, diesen Weg konstruktiv mitzugestalten und als Partner der 

Bundesregierung Verantwortung für die Zukunft unserer forschungsbasierten Wirtschaft zu 

übernehmen. Der Standort Österreich würde dadurch einen wichtigen und positiven Schritt in 

Richtung mehr unternehmerische Attraktivität und Förderung von Innovation setzen. 
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Über BIOTECH AUSTRIA 

Seit Dezember 2020 ist BIOTECH AUSTRIA die Stimme der österreichischen Biotech-Branche. Der 

Verband unterstützt den Aufbau und die Vernetzung eines unabhängigen Ökosystems, damit 

Unternehmen gegründet werden, wachsen und weltweit wegweisende Innovationen 

vorantreiben können. Life Sciences und Biotechnologie sind eine Schlüsselindustrie in Österreich, 

und die Biotechnologie gehört zu den am schnellsten wachsenden Branchen mit hoher 

Wachstumsdynamik und internationaler Wettbewerbsfähigkeit. BIOTECH AUSTRIA erweitert sein 

Netzwerk kontinuierlich um neue Mitglieder und Unterstützer, um noch mehr Expertise unter 

einem Dach zu versammeln. Der Verband repräsentiert über 100 Biotech- und Life-Science-

Unternehmen, von Start-ups bis hin zu großen Pharmaunternehmen, sowie akademische 

Einrichtungen, Forschungsinstitute und Dienstleister der Branche. Weitere Informationen finden 

Sie unter www.biotechaustria.org oder LinkedIn. 
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